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[)as Buch oIng Aaus eiınem Semiuinar hervor, das 956 TE S E} Abb (Kulturstudıien. 2 Lw /8,—
der Vertasser, Dogmatikprofessor der Unıi1- Die utoren dieses stattlıchen Biıldbands

möchten Kultur und Lebensweise der Industrie-versıtät München, 1M Wıntersemester 986/87
gehalten hat. Es bringt 1mM ersten eıl 23 -155) arbeiter 1mM vorıgen Jahrhundert aus marxI1ıstı-
eınen historischen Überblick, der diıe wesent- scher Sıcht populärwissenschaftlich darstellen.
lıchen Züge der Entwicklung testhält, VO NEeCU- Sıe beginnen MIıt ıhrer Studıe bei der industr1i-
testamentlichen Kirchenbild und dem ann auf- ellen Revolution, die CUu«C Produktionsbedin-
kommenden Standesdenken bıs den Aus- ZungCNh un: damıt auch das Proletarıat geschaf-
SaAsc. des / weıten Vatikanıschen Konzıls ten hat, un: schließen miıt eiınem 1nweIıls auf
seıner Wirkungsgeschichte un! der Bischofssyn- dıe russısche Oktoberrevolutıion, die eıne CuG

ode VO 1987, die „Berufung Uun! Sendung der Phase der Kulturgeschichte einleıtet. In VCI:=

Laıen In Kırche un: Welt“ klären suchte. staändlicher Sprache un: mı1ıt reichem hıstor1i-
Der zweıte eıl („Systematische Entwürte“, schem Bildmaterial veranschaulichen S1E die Ar=-

beitsbedingungen, das Familienleben, diıe Freıi-157-222) skızzıert zunächst die verschıiedenen
Versuche eıner theologischen Standortbestim- zeıtgestaltung, die Wohnverhältnisse und den
INUNS des Laıen Congar, Phıilıps, Klassenkampf der Arbeıter. Dabeı versuchen S1e
Arnold, Auer, Balthasar, Rahner zeıgen, Ww1ıe ( Produktionsmethoden und

der Druck der herrschenden Klasse eın selbstbe-und Schillebeeckx). Es tolgen Hınweıilise auf
die Diskussion die Lai:entheologen un: auf wußfltes Proletarıat entstehen lassen, das eıne e1-
dıe Impulse, dıe VO den Basısgemeinden SCHC Kultur entwickelt un! den Klassenkampf
und der Theologıe der Befreiung ausgehen. autnımmt. Obwohl SI0 Arbeıiterklasse alle gC-

Geschichte und Systematık tühren den Autor hören, die eın Eıgentum Maschinen und Fa-
7A8 Ergebnis, da: sıch alle posıtıven Bestim- brıken besitzen un: deshalb ıhre Arbeitskraft
INUNSCH des Laıen als „nıcht tragfähig“ erwıesen verkauten mussen, leben können, 1St „der
haben (Z12); weıl dem Begrift des Laıen „keine qualifizierte Industriearbeıiter der charakterıstiı-
kırchliche Realıtät“ entspricht eıne The- sche Iyp des Proletarıers“ (109 Er ebt In e1-
5 deren Rıichtigkeit schwerlich bestritten WeTr- NC unversöhnlichen Gegensatz ZAUET: Bourgeo1-
den ann und die AUC ın den Diskussionen der s1e, der jedes Mittel recht ISTU, 111 ıhre
Biıschofssynode VO 1987 ımmer wiıeder ZU!r kapitalistischen Interessen durchzusetzen.
Sprache kam Gegen die derzeıtıge Tendenz der Um diesen Wiıderspruch deutlich vAr machen,
otftız.ellen kırchlichen Lehre, „Priester und Laı- werden Fabrikbesıitzer, Kırche un Staat durch-

wıeder stärker trennen und Ss1ie In ıhrer 24 Y WCB negatıv bewertet, während das Proletarıat
ıIn hellem Licht erscheınt. DDiese einseıtıge Be-genseıtıgen Ausschließlichkeit Z detinieren“

plädıert Neuner dafür, dıe Aussagen des trachtungsweıse stımmt ‚.WarTr miıt em Marxıs-
Konzıls VO olk (sottes nehmen und [NUS völlıg übereın, 1sSt aber nıcht azu gee1ignet,
S1e iın Praxıs un! Strukturen der Kırche ZuUurr Gel- eınen umfassenden Einblick ın Kultur und e

bensweılse des Jahrhunderts 7 geben. Da(ung bringen: AIn eıner rechten Theologıe
und Praxıs des Volkes (sottes ware dıe I hema- Z Proletarıat der hochqualifizierte Facharbei-
tiık des Laıen aufgehoben“ ter ebenso gyehört WwI1Ee der „Lumpenproletarıer“,

Besonders hervorzuheben ISt, da das Buch, sınd auch die eigentliıchen Träger der proletarı-
schen Kultur schwer erkennen. ldieses Pro-obwohl AU S der akademischen Arbeıt erwach-

SCH, verständlıch veschrieben 1St und da blem versuchen dıe utoren dadurch lösen,
überzeugend argumentiert. Als knappe, UusSsamıl- da: sıie dıese Raolle den gewerkschaftlıch Organı-
mentassende und klug urteilende Darstellung sıerten und marxıstisch Orlıentlierten Arbeitern
des Themas hat CS AD Zeıt keıne Parallele. übertragen. Dies entspricht Wartr marxıstischen

Seibel SJ Vorstellungen, iSst aber MIt den hıistoriıschen (56-
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